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S o p h i a  Fr i t z e r

Ein Ort der Vielfalt und des Lernens
Biologisch-dynamische Landwirtschaft trifft gelebte Inklusion: 

Unweit von Velden am Wörthersee liegt ein besonderer Ort, 
an dem Natur, Nachhaltigkeit und Menschlichkeit Hand in 
Hand gehen. Der Lebensraum Birkenhof ist ein Greencare 
Betrieb und vereint biologisch-dynamische Landwirtschaft 
mit sozialer Verantwortung. Hier arbeiten Menschen mit und 
ohne Assistenzbedarf Seite an Seite – mit Leidenschaft, 
Fachwissen und Achtsamkeit für die Natur. Der Birkenhof 
ist nicht nur ein landwirtschaftlicher Betrieb, sondern vor 
allem ein Ort des Lebens, Lernens und der Begegnung. 

Es gibt fünf Ausbildungs- und Beschäftigungsbereiche für 
Menschen mit Assistenzbedarf:

	X Biologisch-dynamische Landwirtschaft
	X Biologisch-dynamische Gärtnerei
	X 	Küche
	X 	Hauswirtschaft
	X 	Objektbetreuung

 
Inklusiver Lebens- und Arbeitsort

Durch die enge Verbindung von Landwirtschaft und inklu-
siver Sozialarbeit wird den Bewohner:innen ermöglicht, in 
verschiedenen Ausbildungsbereichen wertvolle Fähigkeiten 
zu erlernen, ihre persönlichen Stärken zu entfalten und sich 
in die Gesellschaft aktiv einzubringen. Der Fokus liegt auf 
der ganzheitlichen Förderung der Auszubildenden und der 
Entfaltung ihrer Stärken. 

Demeter Landwirtschaft im Einklang mit der Natur

Seit 1991 wird der Lebensraum Birkenhof biologisch-dy-
namisch bewirtschaftet. Die tierischen Hofbewohner sind 
ebenso vielfältig wie besonders: Das Original Österreichi-
sche Braunvieh wird in Mutterkuhhaltung gehalten. Da für 
die artgemäße Entwicklung der Rinder das Tragen der Hör-
ner wichtig ist, werden die Tiere nicht enthornt. Außerdem 
gibt es am Birkenhof böhmische Waldschafe, Altsteirer 
Hühner und seit einem Jahr auch Alpakas, die mit ihrer 
neugierigen, kommunikativen Art nicht nur Freude bringen, 
sondern für die Menschen am Hof auch therapeutisch wert-
voll sind.

Auf einer Fläche von rund 18 Hektar wird hier Landwirt-
schaft betrieben. Der Birkenhof lebt den Gedanken des 
Hofes als lebendigen Organismus, in dem alle Teile mitein-

ander in Einklang stehen. Der Einsatz von biodynamischen 
Präparaten und die Pflege einer vielfältigen Fruchtfolge för-
dern die Bodenfruchtbarkeit und stärken die Artenvielfalt. 
Durch den Verzicht auf synthetische Zusätze und Pestizide 
entsteht ein gesundes Ökosystem.

Vielfältige Ausbildung und Beschäftigung

Die Ausbildungsmöglichkeiten sind so vielfältig wie die 
Menschen, die hier arbeiten. 

1. Gärtnerei: Vom Samen bis zur Frucht

In der Gärtnerei lernen die Auszubildenden, wie man Pflan-
zen züchtet, pflegt und erntet. Im Einklang mit den Deme-
ter-Richtlinien wird hier das Wissen um den biologisch-
dynamischen Anbau von Gemüse, Kräutern und Blumen 
weitergegeben.

2. Küche: Kochen mit hochwertigen Lebensmitteln

In der Küche werden gehaltvolle Zutaten aus eigenem An-
bau verarbeitet und wertvolle Fähigkeiten wie Teamarbeit, 
Kreativität und Kommunikation erlernt. 

3. Hauswirtschaft: Blick für das Schöne

Im Bereich der Hauswirtschaft lernen die Auszubildenden 
alles, was mit der Pflege und Sauberkeit des Hauses zu tun 
hat – vom Wäschewaschen über das Reinigen und Dekorie-
ren bis hin zum Servieren von Speisen. 

4. Objektbetreuung: Handwerkliches Geschick

In der Objektbetreuung lernen die Auszubildenden, wie man 
Reparaturen vornimmt, Grünflächen pflegt und Gebäude in-
stand hält. Außerdem gibt es eine Holzwerkstätte, in der 
allerlei kreatives Handwerk entsteht.

5. Landwirtschaft: Mit Tieren arbeiten

In der Landwirtschaft steht die Arbeit mit Tieren im Zen-
trum. Täglich werden Rinder, Schafe, Hühner und Alpakas 
versorgt. Die Menschen erleben, wie wichtig es ist, Verant-
wortung zu übernehmen, und wie ihre Arbeit direkt zur Er-
haltung eines gesunden, lebendigen Kreislaufs beiträgt. ¢


